
 
  
 
 
 

 

 
Dr.med.Hendrik de Haan                             Telefon für alle Praxen : 05831-77 55 

 
29378 Wittingen      38536 Meinersen         Fax 05831-70 84                                Volksbank Osterburg-Lüchow- Dannenberg eG 
Erpensen 50            Hauptstraße 40            e-mail :gynaekologie@erpensen.de              IBAN DE 23 2586 3489 1500 7871 

www.frauenmedizin-fuer-amazonen.de                                                            BIC GENODEF1WOT 

Praxis 

Dr.med. Hendrik de Haan 
Neben der frauenärztlichen und 

geburtshilflichen Grundversorgung  
 

Zentrum für: 
 

Kinderwunschbehandlung 
 

Schwangerenbehandlung 
Fehlbildungsdiagnostik 

Fruchtwasserentnahme 

Vermeidung von Frühgeburten 
 

Weibliche Brust 
Vererbbarer Brustkrebs 

Ambulante Gewebeentnahme 
 

Cervixdysplasie 
Zertifizierte Sprechstunde 

für Erkrankungen 

des Gebärmutterhalses 

und des übrigen Genitales 

 

 

Im Notfall 24 Stunden 

Tel. : 0171 – 44 52 246 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Aufklärungsblatt: 

 

 

ÜBER EMPFÄNGNISVERHÜTUNG  
MIT DER SPIRALE 
 
 
Die Verhütung mit der Spirale ist eine der sichersten Methoden der wieder 
rückgängig zu machenden Arten der Empfängnisregelung neben der Pille.  
 
Es werden grundsätzlich zwei Arten der Spirale unterschieden: Die 
Kupfer-Spiralen haben einen Mantel aus Kupfer, die 
Hormonspiralen einen Mantel aus einem Gelbkörperhormon. Der 
letztere bewirkt, dass sich die Gebärmutterschleimhaut nur noch 
sehr gering aufbaut, daher auch die abgeschwächte oder ganz 
aufhörende Regelblutung im Gegensatz zur Kupferspirale. Bei der 
Hormonspirale haben Sie für ca. 3 Monate wahrscheinlich eine 
mehr oder weniger starke Dauerblutung. Dies können Sie mindern 
oder vermeiden, wenn Sie für 3 Monate eine Gelbkörperhormonpille 
einnehmen. Dann ist die Blutung im Idealfall ganz weg oder kommt 
nur noch schwach. Im ungünstigsten Fall kommt es zu 
Dauerschmierblutungen. In solchen Fällen entscheiden sich die 
meisten Frauen dazu, die Spirale wieder entfernen zu lassen. Die 
Hormonspiralen haben eine sicherere verhütende Wirkung als die 
Kupferspiralen. Das Gelbkörperhormon der Hormonspiralen wirkt 
vor allem lokal im Bereich der Gebärmutterschleimhaut. 
Normalerweise haben sie weiterhin ihren Eisprung.   
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Bei den Kupferspiralen haben Sie weiterhin einen regelmäßigen 
Cyclus ohne Schmierblutungen. Die Blutung ist oft etwas kräftiger. 
Es gibt zwei neue Kreationen der vergangenen Jahre, die 
Kupferkette und den Kupferball. Beide sind aus der Vorstellung 
heraus entstanden, dass eine Verhütung aus Fremdkörper und 
Kupfer weniger Beschwerden macht, wenn die Teile nicht auf die 
Uterusinnenwand drücken. Die Kupferkette wird in die Muskulatur 
der Gebärmutter hineingeschraubt. Dafür muss die 
Gebärmutterwand eine gewisse Dicke haben, was vor allem bei 
Frauen, die noch nicht geboren haben, nicht immer der Fall ist. Das 
Ziehen der Kupferkette ist unangenehmer als das Entfernen aller 
anderen Spiralen. Der Kupferball ist eine flexible Kette mit kleinen 
Kupferbällchen, die sich der Uterusinnenwand anschmiegt. 
Kupferkette und Kupferball sind wegen der niedrigen Stückzahl vom 
Materialpreis sehr viel teurer als eine normale Kupferspirale 
(Kupferball ca. 160€).   
 
Es gibt 3 Hormonspiralen: Mirena, Jaydess und Kyleena. Die 
Mirena war die erste Hormonspirale. Wir verfügen über jahrelange 
Erfahrungen mit dieser Spirale. Wir haben einzelne Patientinnen, 
die die Mirena über 15 Jahre tragen und noch keine Regelblutung 
haben. Die Empfehlung des Herstellers ist Wechsel nach fünf 
Jahren, ab dem 40. Geburtstag nach sieben Jahren. Die Jaydess ist 
kleiner und enthält weniger Hormone. Der Hersteller empfiehlt einen 
Wechsel nach drei Jahren. Sie soll für Frauen, die noch nicht 
geboren haben, besser geeignet sein. Bevor diese Spirale auf den 
Markt kam, haben wir die Mirena aber auch bei Frauen eingesetzt, 
die noch nicht geboren haben. Die Kyleena hat einen niedrigeren 
Hormongehalt als die Mirena. Dies wird vom Hersteller als Vorteil 
dargestellt, man kann dies aber auch als Nachteil ansehen, die 
Wahrscheinlichkeit von Schmierblutungen steigt. Bei 
Tumorerkrankungen vor allem der Brust kann es sein, dass die 
Hormonspiralen nicht gelegt oder entfernt werden müssen.  
 
 
 
Folgende Komplikationen können bei der Spirale auftreten: 
 

1. Nach dem Einlegen der Spirale kann es zu Gebärmutterkrämpfen (Wehen) 
kommen, die allerdings meistens nach einer gewissen Zeit verschwinden. 

 
2. Die Regelblutung tritt bei den Kupferspiralen eher verstärkt auf (bei der 

Hormonspirale abgeschwächt oder gar nicht mehr). 
 

3. Es kann zu Infektionen der inneren Geschlechtsorgane - unter Umständen mit 
nachfolgender Sterilität - kommen. Sehr selten treten so schwere Infektionen auf, 
dass eine Operation erforderlich wird, bei der dann unter Umständen auch Teile 
der weiblichen Sexualorgane entfernt werden müssen. Im Falle von 
Unterbauchschmerzen sollten Sie sich sofort bei uns melden auch am 
Wochenende oder an Feiertagen! 

 
4. Bei Spiralträgerinnen ist das Risiko einer Eileiterschwangerschaft erhöht. 

 
5. Im Falle des Eintretens einer Schwangerschaft trotz Spirale sollte die Spirale vor-

sichtig entfernt werden. Dies führt in 10 – 20 % aller Fälle zu einer Fehlgeburt. Ein 



erhöhtes Risiko für die Schwangerschaft besteht nach Entfernung der Spirale 
nicht.  

 
6. In seltenen Fällen kommt es beim Legen der Spirale zu einer Durchstoßung der 

Gebärmutterwand und zu einem Verschwinden der Spirale in der freien 
Bauchhöhle. Dann ist unter Umständen eine Bauchspiegelung oder ein 
Bauchschnitt erforderlich. In Extremfällen kann bei unstillbaren Blutungen die 
Entfernung der Gebärmutter notwendig sein. 

7. In seltenen Fällen treten allergische Reaktionen auf. 

 
8. Sollte es in den ersten Stunden oder Tagen zu einer wesentlich stärkeren Blutung 

als normal kommen, so stellen Sie sich bitte unverzüglich bei uns vor (0171-
4452246). 

 
9. Treten Beschwerden oder Veränderungen während des Liegens der Spirale auf 

(Blutungsstörungen, Schmerzen), so ist eine sofortige Vorstellung erforderlich. 
Frauen, welche die Hormonspirale benutzen, sollten besonders auf geringgradige 
Veränderungen der Blutung achten, da diese nur noch sehr schwach oder gar 
nicht mehr kommt. Hinter geringgradigen Blutungsveränderungen können bei-
spielsweise Eierstockszysten oder Eileiterschwangerschaften stecken. 

 
10. Gelegentlich kommt es unter der Hormonspirale zu Depressionen. Dann sollten 
 Sie sich unverzüglich bei uns vorstellen, um die Spirale entfernen zu lassen. 
 
11.Es wird berichtet über eine Erhöhung der Krebsrisiken durch Hormone.  
     Insbesondere geht es dabei um Brustkrebs. Bei Krebserkrankungen der Brust    
     sollte eine Hormonspirale in der Mehrzahl der Fälle entfernt werden. Sollten Sie   
     während des Liegens einer Hormonspirale an einem Krebs erkranken, so     
     sprechen Sie uns unbedingt wegen einer eventuellen Entfernung der Spirale an.        
 

Da nach dem Einlegen der Spirale leichtere ziehende Unterbauchbeschwerden auftreten 
können, sollten Sie sich wegen der Einlage der Spirale einen Fahrer mitbringen, damit Sie 
nicht selbst Auto fahren müssen. Sie dürfen erst dann wieder selbst Auto fahren, wenn Sie 
sich wieder vollkommen normal fühlen und keine Schmerzen haben. 
 
Der korrekte Sitz der Spirale sollte drei Monate nach dem Einsetzen der Spirale kontrolliert 
werden. Danach sind Kontrollen in halbjährlichen Abständen sinnvoll. 
 
Da wir beim Einkauf der Spiralen einen Mengenrabatt erhalten, den wir gerne an Sie 
weitergeben, brauchen Sie sich die Spirale nicht aus der Apotheke selbst zu holen. Wir 
treten für Ihre Spirale gegenüber der Apotheke in „Vorkasse“ und bitten darum, die Spirale 
am Tage des Einsetzens in der Praxis in bar zu bezahlen. Der Gesamtpreis für das 
Einsetzen der Hormonspirale incl. Spirale belaufen sich auf 350€. Dies ist auch der Preis für 
den Kupferball. Die Kupferkette bieten wir nicht an.  
 
Für das Einsetzen der Kupferspirale incl. Spirale beläuft sich der Gesamtpreis auf 220€. 
 
 

Name des Patienten: ___________________________________ 

 

Geburtsdatum: ___________________________________ 

 

Adresse: ___________________________________ 
 

 



Lesen Sie bitte sehr aufmerksam die Gebrauchsanweisung/den „Waschzettel“, der von uns 

verschriebenen oder abgegebenen Spirale durch. Dies gilt vor allem für mögliche 

Nebenwirkungen und Kontraindikationen. Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass das 

Lesen der Verbraucherinformation durch den Hersteller als einen Teil der Aufklärung über 

Medikamentennebenwirkungen und -risiken akzeptieren. 

 

 

Datum     Unterschrift 

 
 

 

Diese Einverständniserklärung kann schriftlich 

 

gegenüber der Praxis jederzeit widerrufen werden. 

 
 
Dr. med. Hendrik de Haan 
 
Erpensen, den ${#dat4}   ___________________________ 
       Unterschrift der Patientin 
        
 
 
       ${#ptn}, ${#ptv} 
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